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Bei allem Verständnis für eure schwierige Situation: Ihr solltet überdenken, wie ihr diese
verbessern könntet.

Ihr solltest euch dauerhaft Hilfe holen. Pflegestufe 2 bedeutet 545€ monatlich. Man könnte
dieses Geld einsetzen, um eine Tagesmutter zu beschäftigen, dein Mann könnte in Teilzeit
gehen oder es kommt dafür ein Pflegedienst, der einen unterstützt, da kenne ich mich nicht
aus.

So wie ich das einschätze, wird sich in absehbarere Zeit der Gesundheitszustand des Kindes
nicht verbessern. Die Lösung kann ja nicht sein, dass dein Mann so viel fehlt.

1https://www.lehrerforen.de/thread/47550-verweigerung-verbeamtung-auf-lebenszeit/?postID=452871#post452871

https://www.lehrerforen.de/thread/47550-verweigerung-verbeamtung-auf-lebenszeit/?postID=452871#post452871

